
Christi“” (5 112) ıne Rückkehr nach Kom wird sich dem Eindruck dieser Aussagen
hält 1Ur für möglich, „ WE der rO: eines tief überzeugten Christen nicht
mische Katholizismus ‚UV! wahrhaft ka=s entziehen vermoögen. Prof£f. Jeschke hat ın
tholisch würde ın dem S5Sinne, iın dem der seinem Geleitwort ıne Skizze VO  - Leben,
moderne Protestantismus auf die wahre Wesen und Wirken Hromädkas gegeben,
Katholizität des Christentums zielt, 1ın die gee1gnet 1st, manches Vor= und Fehl=
dem die Wahrheit frei macht un! alle aus urteil richtigzustellen.
Überzeugung e1ns sein können. Man Kg
könnte uch ScCmn, der römische Katholi=
Z1SMUS müdßte UV! wahrhaft N:  = Suche den Frieden. exte der Prager T1e=
tisch werden, Was der Gesamtprotestan:= denskonferenz VO: März 1968 (Polis
t1SmMus selbst noch nicht ist‘  d ebd.) / wel= 35, Evangelische Zeitbuchreihe.) EVZ-=
fellos werden hier Spannungsmomen Verlag, Zürich 1969 169 Seiten. arr
hervorgehoben, die nicht verlorengehen 9,50
dürfen, aber ob iın solchen antithetischen Dankenswerterweise hat der EVZ=Ver=

BC=Formulierungen dem Pluralismus lag jetzt die orträge und Berichte der
schichtlicher Erscheinungsformen und theo= letztjährigen Prager Friedenskonferenz iın
logischer Differenzierungen (was heißt
denn „der römische Katholizismus”, „der

deutscher Sprache eröffentlicht, nachdem
VO:  z Prag aus diesmal 1Ur die englischen

Gesamtprotestantismus” ?) genügend Rech= Texte AA Versand gebracht worden
nun; getragen ist, bleibt uUulnls ıne rage. Angesichts der Krise, 1ın die die

Kg Friedenskonterenz“Prager „Christliche
durch die Ereignisse des 21. August 1968

Josef Hromäadka, [Das Evangelium bricht geraten ist, wird INa  a} das hier ausgebrei=
sich Bahn Predigten, Betrachtungen, tete Material mıiıt besonderer Sorgfalt
orträge un Aufsätze aus den Jahren durchzulesen haben
1948—61 Evangelische Verlagsanstalt, Kg
Berlin 1968 168 Seiten. Geb 7,80
Diese Sammlung VO  3 Predigten, bibli= arl Barth 1886—1968. Gedenkfeier 1mM

Basler Münster. (Heft LOO der Theo=schen Betrachtungen, Vorträgen und Auf=
satzen des bekannten Prager Theologen, logischen Studien.) EVZ=Verlag, Zürich
der Jun1ı seinen S0 Geburtstag he= 1969 S Seiten. arı 5,60

Dieses Heft enthält den Verlauf der Be:g1ng, ist anläßlich der Emeritierung des
Autors VOT drei Jahren herausgegeben und stattungsfeier auf dem Friedhof w1e uch
VO'  3 seinem Kollegen, Prof. Josef Jeschke, der Gedenkteier 1m Basler Münster mi1t
Adus dem Tschechischen übersetzt SOWI1e mi1t len bei dieser Gelegenheit gehaltenen
einem Geleitwort versehen worden. Aus Ansprachen, VO  z denen WIT miıit freund=
ihnen spricht der unermüdliche Prediger licher Genehmigung des Verlages 1 letz:

ten Heft bereits diejenigen Von DrVO'! alleinigen eil 1n Christus, der Theo=
loge, der sich arl Barth entscheidend AT Visser + ooft und Prof. Hans Küng T1N=
pflichtet weiß, der Seelsorger seiner Schü: SCIL durften. Nicht weni1ger Beachtung VeI:

ler und Freunde, der geistliche und gel= dienen die Worte VO  , Prof. Helmut
st1ge Führer seiner Kirche, deren Zeugni1s Gollwitzer, Prof. Hrom:  ET  3  dka und Prof.
1n einer VO'  z} rund auf veränderten Um: Eberhard Jüngel. Ein würdiger und dank:
elt kritisch und elfend Gehör barer Abschied Von dem großen Joten,
bringen, sein innerstes Anliegen 1st. uch dessen Theologie ein halbes Jahrhundert
derjenige, der den politischen Ansatz VOIL geprägt hat.
Prof. Hromädka nicht teilen erMas, Kg

516


